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Selbstverpflichtung zum Umgang mit individuellen Grenzen
von
Kindern und Jugendlichen

Als Mitarbeiterin/Honorarkraft für das Entwicklungspolitische Schulaustauschprogramm (ENSA) erkenne ich meine Verantwortung für das Wohl von Kindern und Jugendlichen, insbesondere bezüglich der UN Kinderrechtskonvention und des Bundeskinderschutzgesetzes vom 01.01.2012 an. 

Ich werde 
· dazu beitragen, ein für Kinder und Jugendliche sicheres, förderliches und ermutigendes Umfeld zu schaffen, indem ihnen zugehört wird und sie als Individuen respektiert werden. 
· alle Kinder und Jugendliche mit Respekt behandeln und ihre Reaktionen auf meinen Ton und Auftreten aufmerksam zur Kenntnis nehmen. 
· niemals die durch meine Position verliehene Macht oder den Einfluss auf das Leben eines Kindes missbrauchen. 
· jede Form von Bedrohung, Diskriminierung, körperlicher oder verbaler Gewalt, zweideutige Handlungen und Sprache sowie Einschüchterung unterlassen. 
· niemals ein Kind sexuell, körperlich, noch emotional misshandeln oder ausbeuten. 
· niemals um einen Dienst oder Gefallen bitten, der als missbräuchlich oder ausbeuterisch gegenüber Kindern betrachtet werden könnte. 
· die „Zwei-Erwachsenen-Regel“ befolgen. Wenn ein Erwachsener ein Gespräch mit einem Kinde führt, achte ich darauf, dass ein weiterer Erwachsener möglichst Sichtkontakt hat. 
· beim Fotografieren, Filmen oder Berichten in der Öffentlichkeitsarbeit die Menschenwürde und das Schutzbedürfnis von Kindern achten und auch mit Adressdaten sorgsam umgehen. 
· der ENSA-Leitung innerhalb von 24 Stunden über alle Bedenken, Anschuldigungen und Vorkommnisse, die das Wohl der Kinder und Jugendlichen, mit denen wir arbeiten, gefährden könnten, informieren. 
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Ort, Datum



____________________________________ 
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